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Ieverisch e Wöchentliche

- >E * » m >

Monwg den -9' — Z2 — De« ,nker was.

Bekanntmachung.
^ Es wird hierdurch bekannt gemacht , -daß

derjenige , der hiesigen Einwohner , welcher Lust
bezeugen sollte , aus einige Jahre unter dem Mi-
litair Sr . König !. Majestät von Holland zu Vier
nen , sich dieserwegen Hey dem hier cvmmandi-
renden Hrn . Capitain Adjudant von D 0 l l ma n n
in seinem Quartier melden könne.

Wornach re . re.
Sigillat . Jever den 22 . Dec . rZ66.

Aus der Landes Deputation.

Verordnung
2 Auf Ansuchen der hiesigen Schnstergeftllen

Brüderschaft werden des Schusteramts Acker¬
leute bey io Gfi . Brüche hiedurch befehliget , kei¬
nem unzünftigen Gesellen weder in der Stadt
noch ans dem Lande Arbeit zu geben , es wäre
denn , daß kein zünftiger zu haben wäre . Sollte
aber ein zünftiger Gesell um Arbeit anhalten ; so
ist der Meister verbunden , den unzünftigrn ge¬
he« zu laßen ; es sey denn , daß er den unzünf-
tigen zugleich mit dem zünftigen in Arbeit behal¬
ten wolle , als welches jeden Meister durch den
Jüngevmann zugleich anzubefehlen ist. Wvr-
riach rc. Sigitt . Jever den rr . Der . »8öS.

Jur Regierung hieselbst allergnädigst
vervrdneke Präsident , Dicepräsi-
dem , Räthe , und Assefforce.

B7 0 t i f i c a t i 0 » e n«
t Einem geehrten , insonderheit handelnbftt

Piibliko wird bekannt gemacht , daß die hiesigedritte Assecuranz Gesellschaft starr des verstorbe¬
nen Buchhalters , Herrn Peter Arends , den
bisherigen Mitdirector , Herrn 'Peter Janssen
Buss zum

'
Buchhalter wieder erwählt haben . Es

werden daher diejenigen , welche wegen bereits
geschehenen Versicherungen bey dieser Gesellschaft
in Rechnung stehen , oder neue Velsichenmgen
zu bestellen belieben wollen , gebeten , sich gefäl¬
ligst an gedachten Herrn Buss zu wenden.

Emden den 14 . Nov . 1826.
Die Direkteres der dritten AssccrrranzrGesellschaft.

H . Sonnekes . I E . H . Ringius.
W . Wybrands . s A . H . Escherhausen.

s Schöne Rufftsche gxgöstene and gezogene
Lichter , holl . Reifen oder Tonnbänder , Bischen
vder -Sruhlrüschen , hott , grüne und graue Erb¬
sen und Lüneburger Salz , ist in billigen Preis zu
haben bey H . M . Lüders in Jever.

3 Ich zeigr hiedurch an , daß der Ieverfche
Schreib - , Gerichts - und Haushaltungs - Kalender
noch in Menge , bei mir ungebunden für n sch.
5 w . zu haben . Auch sind *bei den sämmtlichen
Buchbindern , als : Hr . Trendtel,Große und von
Nuis Hieselbst , solche gebunden zu haben.

Jever . Borgeest , Buchdrucker.
4 Ich habe wiederum «ine Parthey recht

schöne nach den neuesten Geschmack aus Atlas
wie auch »rdinaire Neujahrswünsche erhalten.

I . E. v. Nuis , Buchbinder.



5 Ich empfehle mich dem gtehrtesterl Puhli-
«um in Verfertigung aller Arten Dratharbeii in
Gold , mit der Versicherung stets solide Arbeit,
und von Zeit, zu Zeit Abwechselungen in Facons -
mit gute Zeichnungen verbunden zu liefern , ss
wie auch in ieder Rücksicht eine? reellen Behand¬
lung mich verpflicht halte . Ich erwarte daher
mich mit vielen Aufträgen beehrt zu sehen , und
hoffe durch meine Arbeit die Gunst des Publi¬
kums zu erhalten , obgleich ich die Verfertigung
erwähnter Art Arbeit erst seit einem halben Jahr
treibe . Fried . Beruh . Drucker , Gojdschmidt,
wohnhaft in -der Indenstraffe.

6 Ich mache hiedurch ergebenst bekannt
daß ich heute einen neuen Vorrath schöner Da¬
men - Schuhe und Halbstiefeln / wie auch Kin¬
der - Schuhe , Muffen und Palatins , erhalten,,
habe , womit ich mich einem werthgeschätzten
Publico bestens empfehle. , Jever den 26. Der.
z.Lz. 6, / R . H . Minffrn.

ff Johann Hinrich Spreckelmann auf Schaar,
h<ck gute grosse holl, Herringe , die er selbst ge¬
fangen hat für d. Jahr , das Stück zu 2 , z und
4 Stüber , zu verkaufen.

8 .Da ich das Haus in der Mühlenstraße der,
reits anderweitig verheuert habe , so wird der
Verheurnngstermin . Mf den 2 . Jan . k. I . hie¬
durch wiederrufen . Varel den ig . Dec . 7 8 -- 6.

ptt ' S . D . Meyer, . Sattlermeister.
9 Ich habe sofort oder May 1807 Zehn-

lausehd Rthlr . gegen Sicherheit auf Zinsen zu be¬
legen. SiÜenstede . Siebelt Gerdes.

ia Es , sind ungefehr 2500 Pf . feiner Holland.
Flachs,in Packen von einzelnen Pftmden m Quan¬
titäten oder auch Hey einzelnen Pfunden , das Pf.
zu einem aufferst bissigemPreise bei HaickeSiam-
cken und Hinrich Harms , Hqschenburger kauf- ,
! ,ch zu haben . Der Flachs - ist so rein .daß ohne
jveitere Behandlung das feinste Garn aus demsel-

en gesponnen werden kann . Proben davon find
eh den vorhin genannten Personen und auch bey

Gräpel zu Tettens und B ., . Eiben Behrens zn
Hohenkirchen , zn sehen . ^

'
ii Füx ein Jahr habe ich durch meinen Sohn

Tönniä Jgnßen
' Eben , cin -ge Kaufleute und an¬

dere Persoqtth mündlich untersägeN lasseir : Sie
mochten und sollten meine Frau , Jabe , auf
meinen , Namen , und Rechnung , nichts creditirrm
Wann ich nzm in Erfahrung gebracht , daß sol¬
ches ungeachtet geblieben ; ich aber mich nicht
Mr solcheß ErrdWen / zu einer' Bezahlung mit

Ncemand einlnssen werde : so wiederhole ich noch¬mals meine Aussage- ; daß niemand sich unterste¬
hen darf , sowohl Ein - als Ausländische , ohnemeine Ordre , azrf meinen Namen oder Rech¬
nung, , meine Frau , Jabe, etwas zu creditiren;
weil ich keine Bezahlung , leisten will.

Fr . Ang . Groden , am 22 . Dec . r8o §.
Hillert Fooken Eden.

12 Es ist die Wittwe Meemke Wamks auf der
Jeverschen Gast ein Cattunen Mantel mit wol¬
len Unterfutter , auch silbern Haak und Oese, die¬
ser Lagen aus ihren Hause gestohlen. Der Recht¬
schaffene , der etwa ihr den Dilb anzeiget , daß
der Mantel wieder der ihrige wird , wird sie den
größten Dank abstatten.

iz Zwiebelerhat ertt Hans im Tatergallg , wel¬
ches von Martin Horst bewohnet wird , auf May
1807 zu verheuren . Wer dazu Lust hat kann sich d. 5
Jan . Wends 4 Uhr in Thomas Härms Haus,
riusinden und accördiren.

24 , Ich habe einen Zisgenbock, zu verkaufen.
Reiners auf der Schlacht.

15 In der Nacht vom 20 . anfn 21 . dieftsistmir ; s
einalter schwarzbunter calcutscherHahn entwandt r
worden ; weil ich diesen Hahn gerne wieder znff
haben wünsche, so bitte denjenigen , der ihm an - '
gekauft haben sollte , mir davon Nachricht z«
«eben und mir gegen Vergütung der Auslage er¬
wähnten Hahn wieder zukommen zu lassen.

Albert Carstens a Tayn . .
16 Die Gemeinnützigen Nachrichten sürjdie Provinz , /

Ostfricsland sind auch in der Herrschaft Jever , so viel <
ich weiß , beifällig ausgenommen worden. . ^Der laufende Jahrgang hat vorzüglich zu? Näh- ren
Kennkniß des Vaterlandes , zur Statistik , Oeconomierc . rä.
manchen schäzbaren Beitrag geliefert , manchen Stoff
zum Nachdenken , manche Gelegenheit - zu belehrenden
Gesprächen , und manche angenehme Unterhaltung ge¬währt . .

Azich für das nächste Jahe wird dies Matt - Mit
dem nemlichen Eifer fortzefezt , undder - Plqn dahin er¬weitert werden , daß,unter einer fortlaufenden - Rubril-eine gedrängte Ueberst

'
cht der ost friesischen und j e¬

verschen Zeit- und -Tagesgeschichte geliefert werden
soll , in welcher von allen -bedeutenden Anlagen-, Eta;
bliffements- Veränderungen , Verbesserungen̂ , Vorfälleitund.Er >cheinungen , möglichst geschwinde -, undaiNhenrische
Nötizen, . v >ikg,etheilt werden sollen -

'
Wer nicht beständig im Lände hekMfeiset > ..krsäh -

'
ret öfterer von den merkwürdigsten Anlagen , Verbes¬
serungen und Erscheinungen,gar nichts , und weiß nicht)was einige Stunden von ihm geschieht. Wie kann Lä-t
her ein wahrer,Patriot sich darübir freuen , daß dieseund jene nüzliche Anstalt in seinem Vaterlände empsr-
Mhtt , wrnn er kffne N «chr>chr daopn nhätt ' ? ' Wir



Können die Fortschritte kesser kemerkek , M wenst die
Summe des Guten und Nüzlichen gezogen wird , wie
kann die Nacheiferung besser erwecket , als wenn Bei¬
spiele ausgestellt werden , und wie kann die Lheilnahnie
besser entstehenund Hülfe verbreitet werben , als
wenn das Bedurfniß dergestallt , und die Mittel eS zu
heben > gezeiget werden.

OstfrieSland und Jever werden durch die Tagesge¬
schichte in unmittelbarer Berührung gesezt ; ste Heilen
sich ihre Schicksale als Nachbaren und Freunde mit ;und es wird dadurch dem künftigen Geschichts - Schrei¬
ber der Stoff vorbereitet , woraus er manches Nüzlichr
schöpfen kann.

Ich fordere daher alle Patrioten auf , um diese all¬
gemeine Zwecke zu erreichen , mir von allem Interes¬
senten , was in der Stadt und auf dem Lande vorfällt,
gütigst Nachricht zu ertheilen , und so hoffe ich daß die
Tagesgeschichte im Jer -crschen eben so beyfällig ausge¬
nommen werden wird , als eS mit einer im Nr . 48.der Gemeinnützigen Nacl -richten mitgetheilten Probe,
hierin Ostfriesland der Fall ist>

Der Preis des ganzen Jahrganges zu zo bis zr Bö¬
gen ist Portofrei ) bis Jever 20 gGr . courant , und er¬
suche ich alle Diejenigen welche diese Wochenschrift für
das nächste Jahr mitzuhaltcn wünschen , sich deshalb an
den . Herrn Postmeister Krieg - zu wenden.

Aurich . Geyer.
17 Es ist j » der vorigen Woche gedruckt

auf Bogen erschienen:
Sielrede am Tage der Abnahme

. / « nd Einweihung des neu angeleg-
k tsuHprumer Siels gehalten von

" '. I. A. Hoppe ersten Prediger zu
/ lMinsen.

^ '
Die menschenfreundliche - Absicht des Herrn

Verfassers geht dahin , daß aus dem Ertrage
des Verkaufs dieser Sielrede rin kleines Ka¬

pital gegründet werde, besten jährliche Zin¬

sen dem jedesmaligen Schullehrer auf Hvro-
me » Siol sein geringes Gehalt etwas vermeh¬
ren sollen . Es läßt sich daher erwarten , daß-

dies « wohlgssezte Rede nicht allein zahlreiche
Käufer finden werden , sondern daß auch alle,
Li « für das Gemeinnützige Sinn haben , zu
dem gewünschten Absatz an ihrem Orte Mit¬

wirken werden . Sie wirb gebunden für 4

Sch . e o w . verkauft . Wenn besonders Schul¬

lehrer sich mit dem Verkaufe befassen wollten;

so wird ihnen das Zehnt « Exemplar gerne

frey überlasses . Jeverz Hollmann.

, 8 Der JedeiiM Kalender mit historis /
Mn Notizen wird um Neujahr fertig . Dis ; /
letztem finden sich unter folgenden Rubriken ; /
StizzirteTopographie von LN insen 2 ) Fort »/^
setzung der Jeverschen Veschrch ke unke/^

Johann , g ) Ieper fast d e B e i) t r.q^ / -
zur _ Er halkung^ der Gügpniso « . 4 . das
EilerssHUgat .

'
Milde Seif,

tungen bey der Jeverschen Schule ;c . Mci«
ns Freunde , welche im Vorigen Jahre mir
zuist Absätze des Kalenders sind beförderlich
gewesen , werden mich verbinden , wenn sie
mir nach einer verftichten Subscription woll¬
ten vorläufig Nachricht geben >, wie viele Ex¬
emplare ich ihnen gebunden zusenden dürfe.

Hollmanm

Todes - Fall.

Am » 5 » dieses Monats , dem sonst so ^
frohen Tage hakte ich das traurige Schick - ^

sal des Morgens um 5 Uhr meinen geliebter,
Mann , den Rath und Doctor der Medien,
lüderus Toek im 5 r Jahre seines Lebens durch
den Tod zu verlieren . Unbeschreibliche Trauer
erfülle « mein Herz : denn er war mir ein
treuer Gefährte , seinen Kindern zärtlich sor¬
genden Vater , den Kranken , welche seine
Hülfe suchten , « in gewissenhafter Arzt, in
seinem Beruf « »ermüdet thätig , in seinem
laugen körperlichen Leiden standhaft , in sei¬
nem Tode durch gutes Bewußtseyn « nd hoha
Hoffnung getrost . Ihnen , die zu ihm als

Arzt Zutrauen hatten , wie allen meinen
Verwandten und Freunden zeige ich diesen
für mich und meine Kinder höchftkraurigen
Todesfall hierdurch an , und halt « « ich über-

zeugt , daß Si « an unsrer Trauer einen

wehmüthigen Antheil nehmen.
Vilwittwet« Räthin Toek.



Intelligenz - Sach e. , Sämmtliche Inte¬
ressenten dieses Wochenblatts erinnere , daß es
Zeit wird , sich zu melden , ob selbige ihre Ex-

, «mpl . aufs Jahr 1807 behalten wollen ; mich
diejenigen welche eintreten wollen , müssen .sich

. in Zeit 14 Tage melden , wenn sie die Wochenblät¬
ter von No . i . an haben wollen , weil die Stü¬
cke , die abgedrückt sind nicht nachgrliefert werden
können . Zugleich « uß ich mir die Bezahlung
für dieses laufende halbe Jahr , Mit Ende dieses
Jahres erbitten . Diejeni ^ die das vorige halbe
Jahr noch nicht dezahlt haben , werden sich er-
.tnnern pm den Rückstand mit einzusenden.

Uebrigens bleibt es bey - er vorigen Einrichtung,
Und halbjährige Bezahlung , und wird der Jahr¬
gang auf Druckpapier nicht höher als i Rthlr.
seyn ; auf fein Papier aber , kann wegen des ho¬
hen Preises des Papiers nicht uuter 2 Rthlr.
liefern ; welches hiedurch nicht ermangeln wolle »,,
anzuzeigen . Lever den A . Decemb . rtzoS.

Borgtest.
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